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Infrastruktur: Wege und Brücken im Tagebau Vereinigtes Schleenhain

Schlagwörter: Unterführung, Wegenetz 

Fachsicht(en): Denkmalpflege

Gemeinde(n): Groitzsch

Kreis(e): Leipzig

Bundesland: Sachsen

 

Im Zuge der Umstellung von Kohlebahn- auf Bandbetrieb im Tagebau Vereinigtes Schleenhain Ende der 1990er war es notwendig

für den Transport der Kohle aus den Abbaufeldern Schleenhain und Peres zum Kohlemisch- und Stapelplatz im ausgekohlten

Teilfeld Peres von der öffentlichen Erschließung unabhängige Verbindungen herzustellen. Dies betraf die Querung der

Bundestraße B176 zwischen Neukieritzsch und Groitzsch und die Zufahrtsstraße zur vom Tagebau eingeschlossenen Dorfanlage

Pödelwitz mit den Tagesanlagen.

Für das Teilstück der Bandanlagen in Pödelwitz entstand 1998/99 eine 210 Meter lange Tunnelröhre mit einer maximalen Höhe

von 7,5 Metern und Tiefe von neuen Metern, die neben der zwei Meter breiten Bandanlage auch noch Platz für die sechs Meter

breite parallele Bedienstraße lässt. Die Mitteldeutsche Braunkohle AG (MIBRAG) beauftragte die Tiefbaufirma Müsing GmbH aus

Alsleben für den Bau der Röhre, die aus über 1000 Teilstücken zusammengesetzt wurde und die Dorfzufahrtsstraße quert. Durch

die Tunnelführung des sogenannten Kohlefernbandes wurde auch die Schmutz- und Lärmbelästigung für die Anwohner reduziert.

Insgesamt investierte die MIBRAG 13 Millionen Mark um für eine Laufzeit von 40 Jahren den Transport aus dem Tagebau zum

Kohlemisch- und Stapelplatz sicherzustellen.

Etwas weiter südlich entstanden zwei jeweils 75 Meter lange, die B176 querende Tunnelröhren. Durch die westliche Röhre führt

die Kohlebandanlage, durch den etwa 180 Meter weiter östlich gelegenen Tunnel verläuft die Bedienstraße zwischen den beiden

Abbaufeldern des Tagebaus.

 

(Nils Schinker, Landesamt für Denkmalpflege Sachsen, 2021/2022)

  

   Datierung: 
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Tagebau Vereinigtes Schleenhain, Tunnelröhren für Bandanlagen und Erschließungsstraße
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   Bauherr / Auftraggeber: 

   

 Bauherr: MIBRAG

   

 Eigentümer: MIBRAG

   

 Ausführung: Müsing GmbH Alsleben
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